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Ks Sonia tfnbe sie Se join er ie galt, am 1 Auer 3 Br 
fahrt, hat der Literat Leo Zbyszewski dieſe Arbeit übernommen Nein eine en ne, 1 ie 
und er ſoll speciell angewieſen fein, den ſittlichen Werth und nern in Sachsen.] in der Rheinprovinz), 2 für Verſicherung 
die Handlungen der Führer des Aufſtandes ſowie ihre Motive gegen Viehſterben (1 in Sachſen, 1 in der Rheinprovinz), 6 für Ver⸗ 
einer ſtrengen Kritik zu unterziehen. Das Blatt bemerkt zu ſicherung gegen Hagelſchaden (je 2 in Brandenburg, Sachſen und der 
dem Herrn Zbyszewski geſtellten Aufgabe: „Die Herren Ariſto⸗ Rheinprovinz), 2 für Glasverſicherung (in Schleſien und Weſtfalen), 
kraten vergeſſen, daß ſie ſelbſt Beamte der nk 13 für Sande, nn er un, 5 in 1 
ren, ſo lange dieſe im Stande war, ihre Dienſte anſtändig ßen. in Brandenburg, A in onen nn fur Ruckderſt ein⸗ 
1 re Als Mitglieder der poldtiſchen geha in Paris u 5 ‚Nie donde . n de hen wa a e 
8 ſi a 8 ür zu thun, (2 in Sachſen und © Rheinprovinz). r f8+ 
4 Fa bon eee Inde en Ba 11 1 Hütte ngeſ ell ſch aften finden 10 ee 31 in 
Mane peeisgegeben waren. Sie ließen ſch ihre egaerdſeem Fe es 1 ln für e a ik A 
auf 115, Jaht borauszahlen und ſchofen jest aus bielem 110 41 Schleſſen 3 in der Rheinprovinz). Die Claſſe der 
Fonds die Geldmittel zur Bezahlung der Verunglümpfung der Da mn fich ffffahrts⸗Geſellſchaften umfaßt 12, davon 
Sache, der ſie ſelbſt dienten, ſo lange es ihnen Vortheil brachte“. z in Pommern, 1 in Sachſen, in Weſtfalen, 7 in der Rheinpro⸗ 
— Auf Anregung des Fürſten Tſcherkaski iſt aus der Civil: vinz, die Claſſe der Induſtrie⸗Actieng ejellichaft en 79 
Militärcaſſe des Kaiſerreichs die Summe von 50,000 SRo. namlich 6 fir Zuckerſiederei und Naffmerien (I in Schlesien, 2 in 
jährlich zur diätariſchen Beſoldung von nicht etatsmäßigen Nuf- Pommern, 3 in Sachſen), 13 für Spumerei und Weberei (Lin Bran⸗ 
ſiſchen Beamten bewilligt worden, welche nach dem Königreich denbura, 4 in Weſtfaler, 8 in der beinprovin), 4 g ee 
Polen geſchickt werden ſollen, um dort die Beamten⸗Carriere zu | anftalten (1 in Brandenburg, Ain Pommern, 1 in 10 g e 0 
8 i ie \ i S lernen. Von endlich 14 anderweitige Fabrik⸗ und Induſtrie⸗ Actiengeſellſchaſten 
a augleich Palniſche Sprache das) dee x 5 in Brandenburg, 3 in Pommern, 1 in Sachſen und 5 in der 
jener Summe ine 10 Regierungs-Commiffign eee heinprovinz). Endlich werden in einer Sammelelaſſe „Ander⸗ 
15,000 die der n aerger de n en e weiltge Actiengeſellſchaften“ noch 50 aufgezählt, nam⸗ 
So. und den Übrigen Departements der Reſt über is 
den. — Der Statthalter Gr. Berg hat ſchon vor längerer Zeit 
die militäriſche e e im Königreich Polen 


Deut ſchland. 

Vom Main, 16. April, wird der „Köln. Ztg.“ zeſchrie 
ben: Es iſt von Berlin aus bereits mehrfach auf die Wichtig⸗ 
keit der Oeſterreichiſchen Depeſche vom 16. v. Mts. aufmertſam 
gemacht und die E einer Veröffentlichung derſelben 
ausgeſprochen worden. Ich glaube indeſſen nicht, daß dieſes 
Actenſtück in die Oeffentlichkeit 9 wird, da daſſelbe wich⸗ 
tige Aufſchlüſſe oder Orientirungen über die Oeſterreichiſche Po⸗ 
litik in jenen Tagen zu geben geeignet iſt, welche die jüngſten 
Erklärungen des Wiener Cabinets abzuſchwächen befähigt ſein 
würden. Jene Depeſche wurde auf das Anrathen der Freunde 
Oeſterreichs überhaupt ſpäter zurückgezogen; ſie war übrigens 
an Höfen, bei welchen Oeſterreich eine Hinneigung zu Preußen 
vorausſetzte, nicht vorgeleſen oder nur theilweiſe mitgetheilt und 
hat, wie mein Gewährsmann zu wiſſen behauptet, den dringen⸗ 
den Wunſch ausgeſprochen, daß die Regierungen am Bunde 
die Herſtellung der Kriegsbereitſchaſt der Bundescorps beantra⸗ 
gen möchten. Daß nach der Publikation der Oeſterreichiſchen 
Nole vom 7. d. Mts. die Neugierde groß iſt, dieſes Oeſterrei⸗ 
ſche Schriftſtück kennen zu lernen, iſt hiernach begreiflich. Ob 
ſich dann die 1 Ade Berliner Officiöſen beſtätigen 
würde, daß dieſes Actenſtück den Beweis liefere, Oeſterreich 
habe ſich damals mit aggreſſiven Planen gegen Preußen be⸗ 
ſchäftigt und mit der Depeſche zugleich ſeine Truppen⸗Cadres 
geſchoben, muß dahin Ale bleiben. 

8 talien. 

Gegenüber den Verſicherungen der Wiener und Pariſer 
Blätter erhielt die „Opinione“ vom 9. April den Auftrag: auf 
das beſtimmteſte zu dementiren, „daß die Italieniſche Regierung 
weder am 27. März noch ſpäter gegen Preußen eine Verpflich⸗ 
tung zur gemeinſamen Action gegen Oeſterreich oder zu einem 
andern Zwecke übernommen habe“. 

VI„Frankreich. 

Paris, 14. April. In der heutigen Sitzung des geſetzgebenden Kür 
pers wurde endlich die allgemeine Discuffion über das Marine⸗Handels⸗ 
project geſchloſſen. Vorher ſprachen noch Herr Pouper⸗Quertier, Emil Pe⸗ 
reire und Ozenne, letztere im Namen der Regierung. Herr Pouyer⸗ 
Duertier ſuchte nochmals darzuthun, daß das vorliegende Project die 
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lich 14 Baugeſellſchaften (1 in Preußen, 3 in Brandenburg, 2 in 


Schleſien,] in Pommern, I in Sachſen, 2 in Weſtfalen, 4 in der 

l 81 n 0 Gas- nud Beleuchtungs eſellſchaften (1 in Schle⸗ 

angewieſen, keine neuen Unterſuchungen wegen Betheiligung am ſien, I in Pommern, 3 in Sachſen, 6 in Weſtfalen, 9 in der Rhein: 

letzten Aufſtande einzuleiten, und die noch ſchwebenden ſobald provinz), 2 Waſſerheilanſtalten (in der Rheinprovinz), 6 Bader und 

als möglich zu Ende zu führen. Deportationen nach Sibirien | Waſchanſtalten (1 in Brandenburg, 2 in Pommern, 1 in Sachſen, 2 

oder dem Innern Rußlands finden noch ſelten und nur in klei⸗ 1108 110 d 1 e e wg 

en Partieen Statt. Dagegen mehrt ſich die Zahl der auf gische und botaniſche Garten in in Bran g 

Der e Amneſtte ans va oder dem Innern 1 in Schleſien, 5 in der Rheinprovinz. Nach den Provinzen, in 
Rußlands zurückkehrenden Exilirten. Auch ſind ſogar zwei aus 
politiſchen Gründen aus ihren Stellen entfernte Beamte des 


lchen die Geſellſchaften ihr Domicil haben, vertheilen ſich dieſelben 
fol cem en Preußen 4, Brandenburg a Poſen I, Pommern 

landſchaftlichen Creditvereins in Warſchau wieder angeſtellt 

worden. 


21, Schleſien 14, Sachſen 20, Weſtfalen 34, Rheinprovinz 94; im 
a 925 Die Allerhöchſte Genehmigung haben erhalten in den 
Jahren 1790 — 1842: 25, 1843—18:9: 29, 1850-1859: 124, und 
1860 - 1865: 47. re 


Locales und Provinzielles. Mannigfaltiges. 


0 öfi ; lie. 4 i i pri i er iche Wi EN ril. Geſtern früh ſtürzte eine der drei im Bau 
Franzöſiſche Handels Marine zu Grunde richten muſſe. Zugleich * Stettin, 19. April. Die beſonders unter der landlichen Wien, 15. Avr: 8 Thieraar 
rückte er Herrn Emil Pereixe 15 Seiner Eigene cle re | Bevölkerung graſſirende Sucht zur Anstrengung von Imurien Pro“ beariſfenen Ausftellungshallen im Annex des Thiergartens, und zwar 


n hatten heute zwei Manner von reſp. 71 und 65 Jahren, den 
i Michael Zieſe zu ahnt und den Koſſathen Joh. 
Bau m zu Klein⸗Chriſtinenberg unter der Bezüchtigung des wiſſent⸗ 
lichen Meineides, reſp. der Verleitung nubentck 
ben auf die Anklagebank des Schwurgerichts gefuhrt. Erſterer iſt 
Vater von 16, letzterer von 8 Kindern. Nachdem bereits früher z101- 
ſchen Baum und dem Splißreißer Erdmann verſchiedene In⸗ 
jurien⸗Prozeſſe geſchwebt, reichte Erſterer gegen Letzteren am 2. April 
1864 aufs neue eine Injurienklage ein, weil E. gejagt haben ſollte: 
„YB. habe in Blankenſee bereits zweimal am Galgen gehangen, aber 
mit Stricken, die abgeriſſen ſeien, in Chriſtinenberg werde er mit 
Kelten gehangen werden, und er (Erdmann) wolle es ſchon machen, 
daß Baum von der Welt komme.“ Mit dieſer Klage in erſter In⸗ 
ſtanz abgewieſen, reichte Baum am 9. Auguſt 1806 eine vpellu· 
tionsrechtfertigungsſchrift ein, in welcher er den Zieſſe zum Zeugen 
darüber vorſchlug, daß Erdmann ihm, dem Z. gegenüber einge⸗ 
räumt, über B. obige Aeußerung gemacht zu haben, in welchem 
Sinne Zieſe denn auch am 9. Dechr. 1804 vor der Kreis⸗Gerichts⸗ 
Deputation zu Altdamm den Eid leiſtete. Trotzdem wurde B. auch in 
zweiter Inſtanz mit feiner Inſurienklage abgewieſen, weil das A.⸗Ger. 
das Zeugniß des Z. fur unglaubwürdig erklärte, indem derſelbe erſt am 
19. Muguft 1864 den Erdmann kennen gelernt, d. h. zehn Tage. nach⸗ 
dem B. feine Appellationsrechtſertigungsſchrift eingereicht. Hieraus 
ſolgert nun die heute zur Verhandlung kommende Anklage, 1) daß 
3. wiſſentlich falſch geichwofen, 2) daß Baum den 3. der an einem 
derartigen falſchen Zeugniß ohne Weiteres kein Intereſſe haben 
konnte, zu demſelben verleitet habe. 8., der ſehr ſchwerhorig eiſt, 
ſtellte im heutigen Termine das ihm zur Laſt gele gte Vergehen in 
Abrede und äußerte ſich mit großer Ruhe dahin: der Sachverhalt 
des Biſchen Injurienprozeſſes ſei ihm bereits im Juni oder Juli 
1764 auf dem Wege von Stettin nach Damm, wie er ihn ſpater be⸗ 
ſchworen, von einem Unbekannten mitgetheilt. Hierüber habe er 
wohl zu dritten Perſonen geſprochen, und dies ſei nicht allein die Ur⸗ 
ſache daß B., der ſein (Ziehes) Wiſſen von der Sache falſch aufgefaßt 
habe, ihn bereits am 9. Auguſt 1864 als Zeugen vorgeſchlagen, 
ſondern auch, daß Erdmann, in Begleitung eines nerofien Rep: 
Laff, am 19. August 1864 bei ihm erſchienen ſei, wo Beide ihn uber 
fein Wiſſen bezüglich des Injurienprozeſſes ausgeſragt und ſchließ⸗ 
lich Retzlaff (nachdem er die über Baum gemachte Aeußerung einge⸗ 
räumt), ihm 5 z geboten, wenn er günſtig für Erdmann ausſagen 
wolle. Die Vorladung zur Eidesleiſtung in Sachen Baum gegen Erd⸗ 
mann habe ererſt nach dem 19. Aug. erhalten, es habe alſe keine Verleitung 
zu dem Eide wie er ihn am 9. Decbr. wahrheitsgetreu abge⸗ 
leiſtet, Seitens des Baum ſtattfinden konnen. In ahnlicher Weiſe 
ſprach ſich auch der Angeklagte Baum aus. Nachdem von den 17 
vorgeladenen Zeugen etwa die Hälfte vernommen war, ftellten ſich 
aus deren Ausſagen bereits 10 viele Widerſprüche heraus, daß der 
Staatsanwalt erklärte, die Klage nicht aufrecht erhalten zu können 
und die Freiſprechung des Angeklagten anheimſtellen zu müſſen. Die: 
ſer Anſicht ſchloſſen ſich auch die Geſchworenen an und erfolgte des⸗ 
halb die ſofortige Entlaſſung, der Angeklagten. — Die zweite 
Verhandlung betraf eine wider den 2djahrigen Eiſendreher 
Paul Hugo Ludwig Weber von hier gerichtete Anklage 
wegen Urkunden ⸗Fälſchung, Verletzung des Brief ⸗ Geheim. 
niſſes und Betruges. Weber empfing am 3. Februar c, auf 
Grund eines von ihm mit dem Namen Otto Neiſe unterzeichneten 
Geldauslieferungsſcheines einen an dieſe Adreſſe gerichteten, aus 
Dresden angekommenen, mit 5 Re beſchwerten Brief, offnete denſel⸗ 
ben und verausgabte das Geld zu ſeinem Nutzen. Den Geldſchein 
hatte er ſich vom Briefträger dadurch verſchafft, ai er auf einen, 
auf Friedr. Neige lautenden Arbeitsſchein, den Namen in Otto 
Neiſe abünderte und ſich durch deſſen ehen als den Adreſſa⸗ 
ten legitimirte. Da Weber ſein Vergehen vollſtändig einräumte, 
wurde er ohne Zuziehung der Geſchworenen unter Annahme mildern⸗ 
der Umſtände zu 4 Mongt Gefängniß und 10 9 Geldbuße, event. 
noch eine Woche Gefängniß verurtheilt. 8 
Miscellen des Handels ,. 
Berlin, 18. April. Der ag bringt eine Nach⸗ 
weiſung der Preußiſchen Actiengeſellſchaften bis Ende 
1865, (mit Ausſchluß der Eisenbahn und Chauſſeebau⸗Aetien-Geſell⸗ 
schaften), welche neben der Firma der einzelnen Geſellſchaſten das 
Datum der Conceſſion reſp. der Genehmigungen etwaiger Statuten⸗ 
Nachträge und die Nummer des „Staatsanzeigers“ und der Geſetz 
fammlung angiebt, wo dieſe ſich finden. Leider fehlen Angaben über 
die Hohe des Actiencapitale, welche der Statiſtik einen weſentlich 
höheren Werth geben würden, ohne die Mühe ihrer Zuſammenſtellung 
u vergrößern. Die Ueberſicht zahlt 12 Bank⸗ und Credit 
Actien⸗Gefellſchaften auf, wobei die Preußiſche Bank nicht 
mitgezählt iſt. Unter den aufgezahlten Banken find 8 Noten aus 
gebende Privatbanken, von welchen übrigens eine (bie Hagener 
Privatbank) bis jetzt von der Conceſſion, die vom 27. Juli 


die für die Thierausſtellung beſtimmt geweſene, do Klafter lange und 

6 Klafter breite Halle zuſammen, wobei mehrere Arbeiter mehr oder 

weniger gefährlich beſchädigt wurden. Das ſchwere Dach ſtürzte un 

ter heftigem Krachen, ſeine ſchwachen Pfeiler zuſammenbrechend, plötz⸗ 

lich bis auf die Erde nieder. 
Neueſte Nachrichten. 

Berlin, 19. April. Die „Nordd. Allg. Ztg.“ ſagt: In 
verſchiedenen Zeitungen finden ſich Andeutungen vor, als wenn 
gegenwärtig Artillerie⸗Abtheilungen gegen die Sächſiſche und 
Böhmiſche Grenze vorgeſchoben ſwürden und wird hieran die 
Vermuthung geknüpft, daß dies als Einleitung weiterer Trup⸗ 
pen Concentrationen an die Grenze zu betrachten ſei. Iſt es 
auch für jeden Unbefangenen an ſich einleuchtend, daß man 
etwaige militäriſche Operationen nicht durch Vorſchieben der 
Artillerie an die Grenze 1 würde, ſo mag doch aus⸗ 
drücklich conſtatirt werden, daß Dislocations⸗Veränderungen bei 
der Artillerie nur in Rent vorgenommen ſind, als es für die 
Unterkunft der verſtärkten Batterieen erforderlich war. 

Bekanntlich iſt durch Volksabſtimmung der Prinz Karl 
von Hohenzollern = Sigmaringen (Premier⸗Lieutenant im 2. 
Garde-Dragoner⸗Regiment) zum Pre von Rumänien er⸗ 
wählt. Wie wir hören, hat der Prinz, der neulich in Düſſel⸗ 
dorf war, dort eine aus zwei vornehmen Rumänen beſtehende 
Deputation empfangen; auch jetzt iſt er wieder von Berlin nach 
Düſſeldorf gegangen. Wie man uns aus Paris ſchreibt, wären 
Frankreich, Preußen, England und Italien geneigt, den Prinzen 
zu unterſtützen, falls er die Wahl annähme. — Man ſchreibt 
uns noch: Die Vorbereitungen zur Erwählung des Ra i 
Karl von Hohenzollern zum Fürſten von Rumänien ſind in 
Bukareſt ſo geheimnißvoll betrieben, daß hier Niemand eine 
Ahnung davon hatte. Die Wahl wurde, wie wir von zuver⸗ 
läſſiger Seite erfahren, vorgenommen, ohne daß auch nur eine 
Anzeige bei Sr. Königl. Hoh. dem Fürſten von Hohenzollern 
gemacht worden wäre. Eben ſo wenig hatte eine perſönliche 
Bewerbung des Erbprinzen ſtattgefunden und von einer Reiſe 
deſſelben zum Zweck ſeiner eigenen Präſentation in Bukareſt 
iſt niemals die Rede geweſen. ba en 

Peſth, 18. April, Abends. In der heutigen Sitzung der 
Magnatentafel wurde die zweite Adreſſe der Deputirtenkammer 
bei namentlicher Abſtimmung mit 106 gegen 102 Stimmen an⸗ 
genommen, nachdem der Präſident Baron Sennyey in einer 
längeren Rede die Herſtellung des Rechtszuſtandes als das 
Programm bezeichnet hatte, welches die Regierung ſtets vor 
Augen haben werde und bezüglich des Königlichen Reſeripts 
bemerkt hatte, daß ein Rückſchritt hinſi tlich der in der Thron⸗ 
rede gemachten Verheißungen den Abſichten der Regierung fern 
geſtanden habe und noch ſtehe. 4 (W. T. B.) 

Florenz, 18. April. Abends. In der heutigen Sitzung 
der Deputirten⸗Kammer erklärte der Finanz⸗Miniſter in Beant⸗ 
wortung einer an ihn gerichteten Interpellation, daß die Ge⸗ 
rüchte über die ungünſtigen Creditverhältniſſe Italiens entwe⸗ 
der von Ausländern, die Italien feindlich geſinnt ſeien, oder 
von Italiens unwürdigen Angehörigen verbreitet ſeien. Der 
Miniſter ſtellt es abſolut in Abrede, daß die Regierung die 
Abſicht habe, die Bank⸗Billets mit einem Zwangs ⸗Courſe zu 
belegen. Die Auszahlung der im Juli fälligen Zinſen ſei 
durch die vorhandenen gewöhnlichen Staatsmittel geſichert. Die 
Regierung werde die Urheber verleumderiſcher Gerüchte in Ge⸗ 
mäßheit des Strafgeſetzbuches verfolgen. (W. T. B.) 

Paris, 18. April. Der „Moniteur“ meldet, daß die 
Seſſion des geſetzgebenden Körpers durch Kaiſerliches Deeret 
bis zum 20. Auguſt verlängert ſei. In der Ruſſiſchen Kirche 
97 ein Tedeum für die Rettung des Czaaren ſtattgefunden; 
Baron Budberg und alle hier anweſenden Ruſſen wohnten 
demſelben bei. Der Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten 
war durch den Baron Sanet Andre vertreten. Der „Conſtitv⸗ 
ionnel“ beſchäftigt ſich in einem längeren Artikel mit den Do⸗ 
naufürſtenthümern und meint, wenn ein auslandiſcher Fürſt 
den Thron der Fürſtenthümer beſtiege, ſo würde ein ſolches 
Arrangement mit den Wünſchen des Landes wohl mehr über⸗ 
einſtimmen, aber die Einwendungen und der Widerwille, den 
es an anderer Seite provociren würde, ſcheine bis zu einem 
gewiſſen Punkte ein Opfer zu verlangen. Die einzige Combi⸗ 
nation, welche geeignet ſcheinen mochte, die verſchiedenen Ten⸗ 
denzen mit einander auszuſöhnen und allen Intereſſen Genüge 
zu leiſten, wäre die, einen Hospodar zu wählen, den man be⸗ 


der trans atlantiſchen Dampfjchifffahrts » Geſellſchaft wieder zu Leibe. 
Er meinte, Herr Pereire habe der beielieah ein Verdienſt daraus 
gemacht, daß fie 21 Dampfſchiffe auf die See gebracht, ſtatt 16, wie 
es urſprunglich beſtimmt geweſen wäre. Dazu ſei die Geſellſchaft 
aber gezwungen worden, da fie ihren Verbindlichkeiten micht nach⸗ 
gekommen ſei und ihre volle Subvention nur dadurch habe ſichern 
konnen, daß ſie ſich dazu verpflichtete, noch weitere ſünf Dampfſchiffe 
zu bauen. Die Geſellſchaft habe alſo dem Lande keinen Dienſt er⸗ 
wieſen, ſondern der Staat der Dampfſchifffahrts⸗Geſellſchaft. Pouyer⸗ 
Quertier conftatirte, daß die Meſſageries Imperiales, die den Dampf⸗ 
Schifffahrt s⸗Dienſt zwiſchen Marſeille und Hinter = Alien verſehen, 
Waren, die von Zürich nach Japan verſandt werden, viel wohlfeiler 
befördern, als die, welche von Paris ihren Weg dahin nehmen. Die 
erſteren, die von Zürich, wurden auf Schnellgügen in 4 bis 5 Tagen 
nach Maxſeille geliefert und bezahlten von Zürich ab 85 Frs. 10 c 

100 Kilogr., während die von Paris expedirten Waaren nach 
Marſeille mit gewöhnlichen Güterzügen befördert wurden, 12 bis 13 
Tage Zeit bie zu dieſer Stadt gebrauchten und von Marſeille ab 
130 Frs. für die 100 Kilogrammes bezahlen mußten. Wahrend man 
darauf dringe, einen jeden Schutzzoll abzuſchaffen, hatte alſo eine 
Franzöſiſche Sauce Ol ein Schutzzollſyſtem zu Gun⸗ 
ſten der fremden Waaren errichtet. Pouyer⸗Querkier ſucht nochmals 
darzuthun, daß, wenn man den fremden Schiffen in Frankreich einen 
noch größeren Spielraum gewähre, als ſie jetzt ſchon hätten, zuletzt 
jür die Franzöſiſchen Schiffe faſt gar keine Fracht übrig bleiben 
werde. Ohne dieſelbe gäbe es aber keine Handelsmarine, und ohne 
dieſe keine Kriegsmarine, welche aber doch zur Aufrechterhaltung der 
Größe und des Einfluſſes Frankreichs unumgänglich nothwendig ſei. 

Nach Pouper⸗Quertier ergreift C. Pereire das Wort. Seine 
Rede beſchränkt ſich faſt nur auf die Vertheidigung der trausatlanti⸗ 
ſchen Geſellſchaft, deren Director er iſt, auf die der Oſtbahn, mit der 
er als Virector des Credit Mobilier häufig zu thun hat, und auf die 
der Meſſageries Imperiales, die ihm ebenfalls befreundet find. Herr 
Emil Pereire ſpricht ſehr befangen, und als er ſich heute zur Wehr 
etzte, machte er ganz den Eindruck eines Präfidenten einer Actien⸗ 

zeſellſchaft, der ſich rein zu waſchen ſucht. Herr Thiers, dem er 
einen Hieb zu verſetzen ſuchte, daß er ihn daran erinnerte, er ſei Ad⸗ 
miniſtrator der Minen von Anzin, rief ihm deshalb auch zu: „Wir 
müſſen uns mit den allgemeinen Intereſſen Frankreichs, aber nicht 
mit denen des Hauſes Pereire beſchäftigen.“ Graf Walewski aber 
erſuchte Herrn Pereire, ruhig fortzufahren; man habe ihn perſönlich 
angegriffen und die Kammer höre ihn mit Intereſſe an. Was Herr 
Pereire zur Vertheidigung ſeiner eigenen Perſönlichkeit und die ſeiner 
Anſtalten vorbrachte, iſt von keinem Intereſſe für das Ausland, zu⸗ 
mal es die Vorwürfe nicht umſtieß, welche man dieſen Geſchäftsleuten 
macht. Dazu kommt denn noch, daß die Herren Pereire und Con⸗ 
ſorten ſich ſeit 15 Jahren durch das mit ihnen ins Leben getretene 
Syſtem jo, ungeheure Summen erworben haben (die beiden Pereire 
ſollen allein über 400 Millionen gewonnen haben), daß ihr Urtheil 
in dieſer Hinſicht kein unparteiiſches fein kann. Man kann die Sum: 
men, die aus den Taſchen Aller in die Hände eines Häufleins von 
der Regierung ehr ch Speculanten fließen, auf 1 bis 2 Milliarden, 
vielleicht auch mehr, ſchätzen, und wenn nun einer dieſer Herren für 
das Regime ſpricht, das reiche Directoren und verarmte Actionäre 
ſchuf, ſo bleibt das ohne Wirkung, ſelbſt wenn man der beſte Red⸗ 
ner wäre. 

Die Rede des Regierungs⸗Commiſſars war ohne alle Bedeu⸗ 
nung. Er berichtigte nur einige Ziffern, die Herr Pouyer⸗Quertier 
aufgeſtellt. Trotz der langen Discuſſion ſchien die Kammer nicht er⸗ 
müdet. Die Leidenſchaft, mit der fie über dieſe Frage berathen, hatte 
Jedermann in zu große Aufregung verſetzt. . 

NW. Bra begann die Discuſſion der einzelnen Artikel des Pro⸗ 
jectes Betreffs der Nondelsmarine. Man hofft, daß es nächſten Don⸗ 
wert e zur Abſtimmung kommen wird. 
befindet en der bekannte Häuptling der Iriſchen Fenier, 
efindet NE noch immer in Paris. Er dinirte vor einigen Ta⸗ 
en bei deer Marnuis de Zeig ber, wie alle Welt weiß ein 
Erzfeind der Englander iſt, Ber Marquis hat Stephens in 
vielen Häuſern des Faubourg St. Germain eingeführt. Er iſt 
dort eine Art von Löwen geworden. (Köln. Ztg.) 


ä oer a Polen 
(Von der PVolniſchen Grenze, 18 April. 
letzte Polniſche Aufſtand hat noch immer deinen Gehe 
ber gefunden. Einige ſpecielle Denkſchriften über einzelne 
Kriegsopergtionen und ein paar Broſchüren über die Thätigkeit 
der Civil⸗Organiſation — das iſt Alles, was bis jetzt über 
die Polniſchen Ereigniſſe von 1863 und 1864 erſchienen ift 
W f 15 un dee e Partei der Emigration, 
e die Lıte Nationalbewegung immer offener verdammt 1857 au 2 emacht hat e in 
sieht fie. als s Werk moraliſch verkommener Individuen dar⸗ bangen Ai Berlin in Bauten Ste ter e (in 
eine P mie für eine in ihrem Geiſte verfaßte Geſchichte Magdeburg und Köln). Von Verſicherungs geſellſchaften | 


\ 


auftragen jollte, die Moldau und die Walachei während eines chen von dem Rücktritt Belcredi's, und noch andere von einer 8 
jet ton Zeitraumes zu beherrfchen. Wenn ber Fürſt f ch  bevorftehenden. „Sommation“ Oeſterreichs. Die Courſe mehrer Pa⸗ 170 Angekommen . kite, Hütz Bremen 
19. 


ieſer Miffton würdig zeige, dann konnte eine Verlängerung der diere gingen bedeutend zurück, Lombarden von 100 auf 198 ½, Caradoe, Williams Portmadoe _ Branch, Stephens 
ihm anvertrauten Gewalten eintreten, der die Türkei wie die Franzoſen von 96, auf 0 (gedit von 63 ½ auf 617%, Amerikaner Volunteer, Ellis . e Ate Nebter wall 
garantirenden Mächte nicht anſtehen wurden, ihre Beſtätigung don 75 auf 741½, Oberſchlefiſche 4 und 0 von 16819 auf 167. Heinrich, Richter Hamburg Maria Heinrich, Hess Newcastle 
z ent N En 98 Die meiſten anderen Papiere blieben erheblich unter Cours Bonheur, Pommer Neweastis St. Clair, Drainie 0 
\ Liverpool, 18. April, Vormittags. Die Bank Firma iet und dar dealt zan theifweile ganz ins Stocken. Auch für Wilhelmine, Buss London Olga, Jess Grangemonth 
" 53 * ws > 1 „ bre able fl Ö zins tragende inlandiſche Papiere war das Geſchäft bereits abge⸗ Elsje, Tap Amsterdam Leücothen Herwi 15 tenen 
arneds u. Co. hat heute ihre Zah ungen eingeſtellt. Das ſchloſſen, ſo daß die Stimmung auch auf dieſem Gebiete nicht zur Alen Hombo dt. € F Futh 10 ar IE 
Falliſſement iſt ſehr bedeutend. (Tel. der Berl. B.⸗Z.) eltung 4 konnte. Von Induſtrie-Actien erholte ſich Phönix eee nd banelde e 
e um 4 und Deſſauer Gas um i %, Magd er 50 bez. 6 Saar 
Handelsberichte und Correſpondenzen. | u. Gd. Berliner Omnibus 64 eimiad bez. l Mech fn enge e Siem Aon Sand inan winemüude: 
Hamburg, 19. April, 1 Uhr 34 Minuten. Weizen unver⸗ ſich ein lebhafter Verkehr, in welchem ſich die Tendenz befeſtigte, Lon⸗ Johanna, Brumshagen do. 19. Taurus (SD), Rüger Svendhore 
ändert, April Mal 113 g, Mai⸗Juni 113 9% Gd., Juni⸗Juli 114½ don ging zu 1 erhöhtem Courſe in Poſten um, Paris bedang ½, Therese, Tredup do } 12 u 
Ro, Juli Auguſt 11615 Hg Br., Sept. Oct. 116 % Br. — Rog⸗ Augsburg 2 Hr mehr, Frankfurt war aut zu laſſen, Holland und Johanna Sophie, Viereck do. 20. Antina Leewoog Stockholm 6U.M. 
gen feſter, April⸗Mai 77½ Ag, Mai -Sumi 78 Rs, Juni-⸗Juli 79 Bremen verloren 1, gegen geſtern war Wien 1/9 niedriger, dagegen Stolp (SD), Ziemke Kopenhagen Fix Ohlsen Nor — 
Re Br. Juli Auguſt 79 % d — Miböl behauptet, Mai 33½ Warſchau 1, kur Petersgurg % und langes 1 fteigend. Maria Schöngrün Brem n Emanuel, Ziepk era l 
mb, October 25% r. g a n 18. April. Weizen unverändert, hochbunter : Coneordia, Kniepenga e Tuben Rieber ae ; 
Paris, 19. April, 10 Uhr 49 Minuten. Mehl matt, April 858 65-88 As Br., bunter ser BSR 55—80 e Br., rother 4. Salem, Johnsen Portmadoe bes ire Const. M 2 
50 Frs. 2 c, Juli Auguſt 52 Frs. 75 c, Sept. Dec. 54 Frs. 858 55-80 Mi Br. — Koggen flau, e, 808 54 — 57 % Br., Seottish Maid, Smith Sunderland ö a Schottland - 
50 c. Rübol flau, . Mai-Juni 109 Frs., Juli⸗Auguſt 101 Frs., ger April 80R 54 9% Br., 53 Mi Gd., fer. Mai⸗Juni 8088 55 % Norma, Blanck do. 1 
September⸗Decbr. 99 Frs. — Sprit Mai⸗Auguſt 49 Frs. 75 C. Br., 54 % Gd. . Geptbr.-Octbr. 0c 53 ½ A Br., 521/o 2 19. April Abends Wind WNW. Wasserstaud 1 F. 4 2 
Berlin, 19. April. Wind: NW. Thermometer früh 4° +. Gd. — Gerſte große . 70f 4047 8% Br., kleine % 708 40— Telegramm der Ostsee-Zeitung. 
Witterung: veränderlich und rauh. Weizen loco blieb faſt ganz ver⸗ 46 9% Br. — Vit e 508 30 — 33 Mh Br., 32½ 9 bez., In Swinemünde angekommene Schiffe. 
nachläſſigt und der Umſatz beſchrankte ſich auf wenige Partieen. Lie. ger Früh, 50% 38 e Br., 31 % Go. — Erbſen, weiße we 908 19. April 6 U. 59 M. Nachm von Witch, Joung Tayport 
ferungswaare kam gar nicht zum Abſchluß, weil, den erhöhten For⸗ 50 — 64 % Br., 60 87 fer Schſl. bez, graue 55 — 80 9 Br., Avendina, Smit Patras William Penn, Robson Sunderland 
derungen gegenüber, ſich Käufer zu zurückhaltend zeigten. Roggen | grüne 5060 8 Br. — Bohnen r 90g 55—70 5% Br., 69 8% Minerva, Doyen Neweastle Arion, Voss Neweastle 
zur Stelle, obſchon reichlich offerirt, fand maßig gute Frage, und der ser Schfl. bez. — Wicken e 90 f 45 (64 8% Br. — Rei Bürgermeister Letten, Holfast Danube, Bains do 
Handel war denn auch nicht jo ſehr beſchränkt. Auf Lieferung er» | ſamen, feiner see 70 f 85—100 8% Br., mittel 70 65—80 3 Dortrecht Success, Behrend do. 
langte das Geſchäft ſogar eine etwas größere Ausdehnung. So 8 Br., ordinärer r 708 40 — 60 9% Br. — Kleeſamen, rother Nayigator, Williams Newcastle Malcolm, Parnies do. 
willig ſich auch die Abgeber zeigten, jo war die Frage dem Angebot | 14-17 % e Br, weißer 15 — 24 Re or Gr Br. 2, |  Prosperus, Atkinson Sunderland Juno, Little do. 
doch meilt überlegen und die Preiſe haben ſich zum Theil auch eine | Ra bez. — Thymotheeſamen 9 — 13 . 9er Er Br. — Leinöl Ben Sherwood do. Cowan, Gniles do. 
Kleinigkeit gehoben, ſchloſen dann aber nicht mehr ſo feſt gehalten. ohne Faß 14% My m Er Br. — Leinkuchen 60-64 8% er Teal "Menzies Davids Tugend, Fretwurst Sunderland 
Gek. 2000 Er. Effectiver Hafer verkaufte ſich mühſam, doch waren | Er. — Rübtuchen 64—65 87 er. Rose Todd, Ernst Sunderland letzte 7 löschen in Swinemünde. 
die ungefähr geſtrigen Preiſe immerhin noch zu bedingen. Liefe⸗ | „Spiritus unverändert, loco ohne' 2 1510 h Br., 15½ u deter do. Ein Dampfer westwärts ankommend. 
rungswaare blieb ebenfalls im Werthe behauptet. Gek. 5400 Be. | Ru Gd., sr an ohne Bi 15½ % Br., 151/12 5% Gd., ze olf done do. Wind: N. 
Rüböl loco und cer April⸗Mai, in Folge muthmaßlicher Beziehun⸗ dne incl, aß 16% % Br., 1525 34 Gd., Mai⸗Juni incl. Faß Arion Veen Hartlepool; Ente, Reuter 
gen effecliver Waare, reichlicher angeboten und — Mangels entipre- | 1625 % Br. Juni⸗Juli incl. Faß 17 9% Br., 16½ 2 Gd. Nümrod, Siith A. stalt wie gemeldet Fritz Keuter, 


Stettiner Oberbaum⸗Liſte. 


chender Frage — auch weſentlich billiger verkauft, vermochte ſich für die Nmſterdam, 18 Apen Bei der heute Be ungen 


ſpäteren Termine ziemlich gut im Werthe zu behaupten. Der Ver- | Caffee-Auction der Niederl. Handels⸗Maatſchappy wurden folgende | yı..; An Schiffer Empfänger mit 
kehr war aber wicht ſehr belebt, Spiritus hat ſich gegen geſtern nur Preise bewilligt: . 10 Kleber iebchow Lichtenberg H. Dethloff EWG, 20 W Hf. 
wenig im Werthe verändert. Die Stimmung war nicht gerade matt, A BU. Beſchreibung Taxe. Ablauf. Frankfurt a. O. Butzner Markuſe & Maaß 56 W. Da 
der Handel aber ohne Leben. Gef. 20,000 Dt. 0 Sara aa, In Amſterdam lagernd Obornick Briefe Piper „ Roggen 
5 loco 5 2 5 ur 1 1 8 noch nelpebeu, = e grün sr au ee e u 10 Stettiner Unterbaum'Liſte. 
für ord. bunt Poln. 5 ez, gelber zer 2000 f auf Lieferung 8 15 eln roſ aa RE 2a - Unruh um Verkauf 16 W. Wz., 8 W. Gſt. 
Mini 03 % W. Funi⸗Juli 63 & Br. Juli⸗Auguſt] 133 1608 Vadang blank etw. Unt ein B. 4 a— 443, r i 1 l 
63 % Br., Sptbr.⸗ Oct. 62 9 Br., 61¾ 9% Gd. N 124 3979 „ blank etw. gelbl. einz. BS. 45 445½ 447 — Find 2 8 „ Wz. 18 „ Hf. 
Roggen loco 43½— 45½ Ag so» 2000 8 nach Qualität ge⸗ 2 In Rotterdam lagernd. „ Mugen Schröder — 4 „ Gſt., 10 „ „ 
fordert, für ord. 79 43% & ab Boden, für 80827 447 — 45% | 106 750 hochgelb Mreanger ..... 53 a 51 Ueckermünde Huth ar 15 „ Weizen 
Rg bez., ſchwimmend 80,838 wurde pari gegen Mai⸗Juni getaufcht, 168 7079 gut grün 1 Art einz. weiß . 44½ 45 43% Swinemünder Einfuhr⸗Eiſte. e 
ser Frühjahr 44½½ % bez. und Br., 44% 9, Gd. Mai⸗Juni 1 ddelburg lagernd Etolpmünde: Die Erndte (SD), Schultz. Adr. Proſch⸗ 
25-4194 , bez., Br. u, Gd. Juni Juli 46040 % bez. und 36270 gran mit Tale fein... a 1 biet & Hoſeichter.]) Nu Dietz 22 Ill. Lumpen, 1 F. Beutel, 
Gd., 461, 3, Br., Juli⸗Auguſt 46— ¼ 45/46 9 bez., Septbr.⸗ 36 1217 grün mit roſa art ng 43 a— 4158 Kal 9 15 Maaß 109 Bl Lumpen 280 Stück Medizin läſer 
Octbr. 451 4% 9% bez. u. Gd., 45½ Ag Br. — Gerſte loco 38 2696 gut grün einzeln roſ 441/9a45 433] 107 Kſt. Tafeiglas. F. Flemming 5 Schock 30 Stück Plan⸗ 
36-45 5, ger 1750 u nach Cual. gef., für Schleſ 38 9, fein % Leeds, 17. April Im Weizenhandel war es ſeſt zu Freitags 1. Maſchinenmeiſter Lenß 14 Schock Bretter Proſchwitzty & 
desgl. 401 4½ g bez., auf Lieferung ges Sept.⸗Oct. n 18008 preiſen bei ziemlich großem Umſatz. Gerſte unverändert. Bohnen ken. chter 10 Stück Ochſenleder, 2 Kſt. 4 F Eier, 6 F. Butter 
ache, Br. — _Naler loco 4. 38% % zer 1200 l nach Qual, | und Hafer voll behauptet, Pe Federn, I Kſt. Venere G. E. Meiſter's Som 50 
gefordert, für Hebleſſſchen 68657 Pe, Poln. 25% — 25 I, fein See⸗ und Stromberichte. 0 Stück Töpfe. W. Scheibert 2 Kſt. Waaren. Mentzel & Co. 1 
beägl, 27 , Warthebr. 61 N, fein Sächſ, 27% 8 bez., Stettin, 19. April. Laut brieflicher Nachricht an die Neue K. Punſch. Carl Quandt 1 Komode. 1 Kit. Kleider und Bücher. 
April, ge. Frühjahr und Mai ⸗Juni 27— ½ Re bez. Juni⸗ Juli Dampfer⸗Compagnie liegt die „Vineta“, Heydemann, von Königsberg Kuhn & Wegener 8 F. Kienöl. C. E. Dobberwitz 2 Kſt. Wein. 
2 Fa ez; u. Gd., 27% N= Br., Juli⸗Auguſt 20½ 3% bez. und nach Stettin, ſchweren Weſtſturmes wegen auf der Rhede von Danzig. Löck & Kuck 1 St, Lichte. Gebr. Beyer 9 F. Eier. W. Braun 
S., 26, 97 Br. Sept-⸗Oetbr. 20 m Br. 9 W 8 Wind und Wetter. | 4 F. Butter. Julius Wald 74 F. Holztheer. Schacht & Kühne 
Rüvöl loco 1613 N bez. April 1876 RG bez. „mul Mai 19. April. Bar. in Par, Iin Temp, R, 105 Kiendl. L. Mannaſſe ir. 3 Sack Samen. W. Schule 
16-15% 4 bez. und Gd., 1556 N Br., Mat a Juni 14° la Re bez., Ag. RU, Petersburg 330,9 18 8. Schwach bewöl t. 1 seit. Stahl, 1 Waagebank Ludtke & Co. 1 BU. Segeltuch. 
Nui Jul 13 Lz bes, Juli 110 n 41 Dr, Gent dee, „ . de 329,070 in e vos stark la Injengeur Pfandecke 1 Kit. Butter. 
nee Ro bez., 12 & Br., 11½ , Gd. — Keinöl | . . fa 3918 a 10 n ln 5 
loco 15 Ag Br. 5 - -  Helder J 5 . schwach edeckt. * 5 7 1 Per, 
Spiritus loco ohne Faß 14½ e ger 8000 % bez, April | 60. Memel 330,7 4 W. Ela bedeckt Leinſaut -Auctiun. 


12 Br., 14 . Gd., Mai⸗ Nachts Regen. 


2 

und April⸗Mai 14½2—1½4 ½ bez., 
- TU, Königsberg 3 2,1 2 
3 


! 
Juni g— 512 bez. u. Gd., las N Br., Juni ⸗Juli 142 sehr Stark trühe, 91 Tonnen neuer Memeler 
5 ak und Ves 14795 4% Gd., Juli August 323 i260. Danzig 333,3 5 W. Sturm bedeckt. ae, A Rur Krou-Säe-Leiusanmen, 
e r d., Auguſt⸗ Sept. 15½ 9 Br., 15 ½ 9 Gd. Gestern NO., Simm. „ 82 N Auer 4 5 
Ne bez. Br. u. Gd., Auguf u Silberwi 0 d 
Septbr. October 15¼ Rg bez. ur Br., 15 ½ #4 Gd. 1p „„. Cöslin 333,6 28 NW. stark bewölkt, lagernd auf der Silber wiese, im Conrad’ichen, früher Rohleder 
ir Ferlin, 10 April. Fonds⸗ und Actien + Bere, Die] bl. Stettin 3362 2, WI. stark beiter. ſchen Speicher, ſollen 5 1 
Börſe unterlag heute großen Schwankungen, ungeachtet jede Beftäti- 1 bester fegen. Sonnabend, den 21. d. Mn Vormittags 10 Uhr, 
ung der geſtern in Cours geſetten, Gerüchte fehlte nahmen doch“ . ab. Breslau 33.0 5,0 F. schwach bewölkt. .. | öffentlich meiſtbietend verkauft werden. e 
Öefterreichihe Papiere  fojort einen Auſſcwung, jo daß dle in der | g. Köln 3350 60 F. schwach gebt heiter. La) eideter Makler 
erſten Biertelftunbe matte Daltıng faſt 5 pi . 1 1. - 6U, Rarihor 327,8 60 8. Schwach bedrekt. f 1 N a un; ty 
Nü Ziſenbahn-Actien beſtand von nfang an gute K uſt, 5 n ron m 2 et 2 
Vahrscheſllic Hatte die geſtrige Haltung der Börſe auf die Pro⸗ Angekommene und abgegangene Schifte. et ere e 8 F Wilhelm 
vinzen zunidgemwirkt, denn es lagen viele Kaufordres vor, april Warnemünde von 50 Windau vou Freitag den 20. A Mitwi un 5 Pianiſtin 5 
welche gegenüber dem zurückhaltenden A ebot Rur ir e 17. Margaretha, Larsen Bu e Rostock Mi n galt Erfurt, Fran ie r er on San 
Courſen vcalifirkar waren: Amerikaner, Anfangs ebenfalls matt, be⸗ an une 6 Lange 0. er in A ſterd des Herren W. Richter. aus Stettin und 
. ; ie en ; u: den Wolfgang, Voss Riga] Gustav Adolph, Jörck do. Theater in Amſterdam, des Herren W. Rie > 
feftigten ſich und überſchritten ſogar mit einer a h Der Obere Andrei do Julius Cäsar Augustus, Ohlerich do errn Ilenberger, Zum erſten Male. Der Confuſtonsrath. 
geſtrigen Cours. Um 1½ Uhr trat eine Stockung ein auf Oeſter⸗ er Obotrit, Andreis e „ t in en ed 0 Friederich. Sletzte Fenſterln. 
ichiſc i u weichenden Courſen ſtark an, auch Christian Stüdemann, voss do. Polarstern, Peters do. uſtſpiel in 3 zugen 1 . h 
cn Met traten Wertaufer Hart ins . e wäh⸗ 1 118 15 v. Flotow, Ahrens do. egg, end e ja Spulen, k er . i jn un 6 e Falk Kaum 
ſich die Kä f ückzogen. Eine ganze Reihe von ril Wismar 5 0 0. reut 2 Ein ner Kreise 8 
reud, ſich die EEE na Morse en te niet allein jede g segelfertig nuch Auguste, Sever do. ner Juriſtentage. Poſſe mit Geſang in 1 Aufzug non = Lang 
Gerüchten durchſchwirrte Jr 11 sei ü 6. pier Beü f vba August, Lnehtmann do. ner und D. Kaliſch. Muſik von Conradi. Kaſſenöffnung 6 ½ Uhr. 
Entwaffnung ab, ſondern es ſchreite ſogar mit ſeinen Rüſtungen fort, | 16. Vier Brüder, Andreis Riga Aug bine, Pet 0 Anf Er 
Der Kaiſer ſtehe im Begriff ein Manifeſt zu erlaſſen, Andere ſpra⸗ L. Adolpline, A unbe e 
— — nn / A . 76 zart ioritäts-Obligati . Bank- und Industrie-Papiere. 
Preussische Fonds. Ausländische Fonds. Prioritäts- Obligationen. 2 FPrioritäts- Obligationen Bi 9 
Berl. Stadt-Uhl. 43 98 b. Hiss.-Jol. Sch.-0.4 64½ b. Aachen-Düsseld. |4 98 b. Ndschl-Nrk. fil. 4 907 10 5 Drum Dip 1 14734 b 
Berlin, 18. April. do, do. 3 — Cert. Lt. A. 300 fl. — 89 ew. b. do. II. miss. 4 177 7 ‚do. IV, . 448 1 h ln en jr 140 0 h 
Börsenh.-Anl,...3 200146. Pfäbr, u. in 8. f. 4 ‚607/5 b. do, Il. Emins./4j 9412 6. Inh gar eg, ed BL LG; 
Wisenbahn-Actien. Kur- u. N. Pfdbr. 44.8034 b. Part,-Obl. 500 fl. — 87 ¼ 6. Aachen-Mastr. 46, — Oberschles 4. 4 94% 6. onm, R.lrtv ur 47 1 
Af 805 71 do. neue „ . 4919/4 b. Amerikaner .. 6 75 74½ b. | de. G 04 6. do, B. 3% 25 Kanne nun: 44 4 107½ b 
Wangen 03 alas 8800 6 Ostpreuss. Plbr. 31 — Hamb, St. P. A.——— Bergisch-Märk.. 449712 6, id Obi zul werd ene te ee 
duch Mas ncht 0 10 do. do. 1 84½ b. Kurhess, 40 Thlr. — 52 ew. b. 6. do. ... 497 ½ 0 do. D. 4 — ae 6 1 96 h. 
Amgterd.-Rolld 7 4 16 b. p he do. 34 80 ½ b. N. Badisch. 35 fl. — do. Ill. 34½77½ B do. E.. 3278 6. Magdeburg . .. 57 4 96 h. 
ee D-nlnBEEN Nie ann Dessauer Frl. 34.1011 6. do. 5: . 77 ½ h. do, F. 080 h, Fo path Vers 114 4 111 ( 6. 
Berlin-Auhalt .. 18 4 F Posensche do. 1 — Lübeck sche P.-A. 31 50 B. do. V. 494 b. desterr.-Franz, 3 244½ h. ‚di: Wien. 1 115 b. 
do Wörliie . 5 997 1 do. hlñeue 4 — Schwd 10 Thlr. L. 9/6. do. V... 4 938, h. Rheinische IE. ste Pr. Hyp.-G. 7 
uo, Pr.-Stamm. { 159 d „ da, ddt , an 89 b. do. Düss.-EIlb ..“ co, v. St. Kar. 33 — Pre 0 485 6 
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